
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (21:07) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

Vareler TB : TuS Sande II 
Samstag, 11.11.2023, 16:00 Uhr

Feibel bleibt gegen den TuS Sande II ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf der Vareler TB am
Samstag, den 11. November im 7. Saisonspiel auf den TuS Sande II. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte
an diesem Tag Nikolas Feibel. Auffällig war, dass der TuS Sande II diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Feibel / Wendt das Spiel
gegen Meinen / Krieger und gewannen in vier Sätzen. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der
erst nach 40 Punkten endete und mit 21:19 an Feibel / Wendt ging. Lange mit Purmann / Stroenstad
kämpfen mussten Wendt / van Ee in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Wendt / van Ee
beendet wurde. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten hingegen daraufhin Wendt / Weden bei ihrer
Niederlage gegen Black / Kallina. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte indes Nikolas Feibel beim 11:7, 7:11, 11:9,
8:11, 11:9 gegen Ronald Purmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte wenig später Ole Wendt beim 11:7, 11:6, 13:11 mit
Rüdiger Meinen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Mit 3:1 hatte Mikael van Ee im Doppel gegen Anke Black, das im Vorfeld als offen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marten Wendt
und Eric Stroenstad, das Marten Wendt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Ulrich Wendt im Einzel gegen
Jens Kallina die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Beim 3:1-Sieg
von Jan Weden gegen Ralf Krieger ging nur der erste Satz verloren. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Beim 5:11, 11:1, 11:8, 11:8-Erfolg gegen Rüdiger Meinen kam Nikolas Feibel nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der Vareler TB nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der TuS Sande II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen TuR Eintracht Sengwarden II (Vareler TB) bzw. gegen TT WST/Ekern (SG) III
(TuS Sande II).

 Statistik:
 Vareler TB

Doppel: Feibel / Wendt 1:0, Wendt / van Ee 1:0, Wendt / Weden 0:1 
Einzel: N. Feibel 2:0, O. Wendt 1:0, M. Ee 1:0, M. Wendt 1:0, U. Wendt 1:0, J. Weden 1:0 

 TuS Sande II
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Doppel: Purmann / Stroenstad 0:1, Meinen / Krieger 0:1, Black / Kallina 1:0 
Einzel: R. Meinen 0:2, R. Purmann 0:1, E. Stroenstad 0:1, A. Black 0:1, R. Krieger 0:1, J. Kallina 0:1


